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Der Herbst zieht ein 

Die aus unterschiedlichen Gründen als typisch für den Herbst bezeichneten Tiere zieren im Oktober unser 

ganzes Schulhaus: Da heulen Eulen, da sammeln Eichhörnchen ihre Nüsse, da kugeln sich Igel ein, da flattern 

Fledermäuse … Wir finden es toll, welch bunte Vielfalt uns auf den Gängen und in den Klassen begegnet! 

H e r b s t m o t i v e  ( 2 A )  

DAS RAUSCHEN IM 
BLÄTTERWALD HÖREN 

… kann man bei diesen wunder-

schönen Bäumen, die in herbst-

lichen Farben leuchten. Die 2A 

gab sich viel Mühe, den Herbst 

nach drinnen zu holen. Das haben 

sie ganz toll geschafft und jeder 

bewundert ihre Herbstbäume! 

K u n s t  u n d  G e s t a l t u n g  ( 3 B C )  

EULEN HEULEN IN DER NACHT 
IHR SCHUHU, SCHUHUUU! 

Passend zur Jahreszeit gestaltete 

die 3B dunkle Eulen vor einem 

leuchtenden Nachthimmel. Mit 

Pinsel und Farbe entstanden viele 

tolle Kunstwerke, die den Zauber 

einer herbstlichen Nacht einfangen 

– wie bei den Fledermäusen (3C)! 

S a c h u n t e r r i c h t  ( 4 C )  

GEOGRAFIE: WIE KOMMT DER 
BERG AUF DIE KARTE? 

Dieser Frage ging die 4C nach. Es 

ist ja wirklich faszinierend: Da steht 

ein Berg, mehr als 2000 m hoch 

und auf der Karte im Atlas ist er als 

ein paar Linien zu sehen. Wie funk-

tioniert das? Was bedeuten die 

Linien? Die 4C weiß es jetzt! 
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E r s t e r  L e h r a u s g a n g  ( 1 A )  

HERBSTAUSFLUG  
IN DEN PARK  

Die 1A nützte das herrliche Herbst-

wetter: Gemeinsam mussten Auf-

träge erfüllt  und schöne Herbst-

materialien gesammelt werden. 

Die gefundenen Schätze wurden 

am nächsten Tag in prächtige 

Herbstdekoration verwandelt. 

Es zieht uns hinaus in die weite Welt 

… und manchmal kommt die weite Welt auch zu uns. Lehrausgänge zu interessanten Zielen unserer Stadt oder 

ExpertInnen in der Schule: Wir sind wissbegierig, neugierig, an allem interessiert und mit Begeisterung dabei! 

 

E r s t e  H i l f e  K u r s  ( 3  A B C )  

REANIMATIONS-WORKSHOP  
FÜR SCHULKINDER 

Von den Johannitern konnten wir 

eine Menge lernen und: Erste Hilfe 

leisten können schon kleine Men-

schen ganz groß! Wir wissen nun, 

wie eine Herz-Druck-Massage durch-

zuführen, Hilfe zu holen und auch, 

wie ein Defibrillator zu nutzen ist! 

S t e r n s t u n d e n  f ü r  3 B  u n d  4 B  

STERNE, PLANETEN UND 
GALAXIEN – DAS ALL 

Der Ausflug ins Planetarium war 

ein großartiges Erlebnis! Wir 

erhielten viele spannende 

Informationen über das Weltall 

und erlebten eine beeindruckende 

Show, in der wir uns selbst fast 

schwerelos gefühlt haben. 

D e m o k r a t i e b i l d u n g  ( 4 A C )  

BESUCH IM ÖSTERREICHISCHEN 
PARLAMENT 

In der Demokratiewerkstatt nah-

men die 4A und 4C am Workshop 

„Der Weg des Gesetzes“ teil. Auf 

sehr anschauliche Weise wurde 

den Kindern vermittelt, welche 

Stationen ein Gesetz durchlaufen 

muss, bevor es Gültigkeit hat. 

Dsbei wurde ein lehrreicher 
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D a n k b a r k e i t  

ES GIBT SO VIELE GRÜNDE, 
DANKBAR ZU SEIN 

Unsere Erntedankwoche könnte 

auch Woche der Dankbarkeit ge-

nannt werden. Wir überlegen, wo-

für wir aus tiefstem Herzen dank-

bar sind. Fragt man die Kinder da-

nach, kommen stets höchst unter-

schiedliche Aussagen, z.B.: Ich bin 

dankbar für … meine Eltern; … 

meine Freundin; …dass ich in 

einem friedlichen Land leben darf; 

… die lieben LehrerInnen; … alle 

Tiere auf der Welt; … für das gute 

Essen, das wir haben! So wurde 

auch zu allen Themen gearbeitet, 

es wurden Obstteller gestaltet 

(VSkl.), Apfelstrudel gebacken (3C),  

Naturmandalas gelegt und mit vie-

len Materialien auch über die Ern-

te an sich gelernt. Am Ende gab es 

einen ökumenischen Gottesdienst. 
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G l ü c k s b r i n g e r  ( 4 C )  

NUN GEHT ES MIT DEN 
SCHULARBEITEN LOS! 

Bevor die erste Schularbeit in den 
4. Klassen geschrieben wurde, er-
hielt in der 4C jedes Kind einen ei-
genen Glücksstein als Talisman. Da 
kann ja bei der Schularbeit nichts 
mehr schief gehen! (Kleiner Tipp: 
üben hat noch nie geschadet!) 

L e s e p a r t n e r I n n e n  

BILDUNGSPARTNERSCHAFT 
MAL ANDERS 

Die Großen (4B) haben voll Freude 

den Schulneulingen der 1A ihre 

Lieblingsbücher vorgelesen und 

sie beim Lesen erster Wörter 

unterstützt. Seither fragen die 

„Kleinen“ jeden Tag, wann die 

„Großen“ wiederkommen! 

R e l i g i o n  ( r ö m . - k a t h . )  

JAHRESMOTTO: WIR SIND EINE 
GEMEINSCHAFT 

Was braucht eine Gemeinschaft, 

wie können wir einander unter-

stützen und jeder in seiner Einzig-

artigkeit ist wichtig. Denn „An-

derssein“ macht die Gemeinschaft 

bunt! Das sieht man auch deutlich 

bei unseren Klassen-Mandalas! 

S a c h u n t e r r i c h t  ( 3 A )  

DER ÖSTERREICHISCHE 
NATIONALFEIERTAG 

„Österreich“ stand ganz intensiv im 

Mittelpunkt im Sachunterricht: Ziel 

war, das eigene Heimatland besser 

kennenzulernen – von der Geogra-

fie über die Bundesländer bis hin zu 

Kultur, Traditionen und wichtigen 

Symbolen. Am 26.10. feiern wir! 

T e i l b e r e i c h  S p r e c h e n  ( 2 A )  

REFERATE ZU SELBST 
GEWÄHLTEN THEMEN 

Das Referat ist ein erstes Auspro-
bieren, wie es ist, vor einer Grup-
pe frei zu sprechen. Den Start 
dazu gab es vor den Herbstferien 
mit einem Referat über Ameisen-
kolonien. Hierfür wurde sogar eine 
Kolonie zur Ansicht mitgebracht.  

M u s i k - / S a c h u n t e r r i c h t  

GEBURTSTAGSKIND JOHANN 
STRAUSS SOHN (*25.10.1825) 

Die Kinder der 3A beschäftigten 
sich mit dem berühmten Kompo-
nisten Johann Strauss (Sohn), der 
als „Walzerkönig“ weltweit be-
rühmt wurde. Sein Leben und 
Werk wurden kreativ behandelt. 
Happy 200th Birthday, Johann! 

„Sicherheit 4 Kids“ 

Die Sicherheit unserer Kinder ist uns ein wichtiges Anliegen: Das Training  

Sicherheit 4 Kids gibt den Kindern kindgerecht sichere Verhaltensweisen mit. 

Am 15.10. fand die Elternschulung zum Thema statt, die bei den anwesenden  

Eltern sehr gut ankam.  
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S i c h e r h e i t  4  K i d s  

TRAINING MIT DEM PROFI 

In unseren Turnstunden mit Ferry erfahren und lernen wir viel zum Thema Sicherheit. So haben wir zum 

Beispiel erprobt, dass wir ein Team sind und wenn wir gemeinsam agieren, sind wir so stark, dass wir sogar 

Ferry heben können (Foto aus der 2A). Außerdem lernen wir, wie wir uns vor bösen Wörtern, unangenehmen 

Berührungen oder falschen Handlungen schützen und wie wir uns verteidigen und auf uns aufmerksam 

machen können (Fotos aus der 3B). 

T e x t i l e s  W e r k e n  ( 4 A B )  

AUS ALT MACH NEU: 
UP-CYCLING 

Aus alten T-Shirts stellten wir 
bunte Springseile und aus Stoff-
resten lustige Schleudervögel her. 
Dabei übten die Kinder verschie-
dene fadenverstärkende Techni-
ken und lernten, wie man Mate-
rialien weiterverwenden kann! 

S t i c k e n  u n d  N ä h e n  ( 3 A )  

FISCHE AUS DER UND FÜR DIE 
REGENBOGENFISCH-KLASSE 

Zunächst wurden einfache Stick-
übungen durchgeführt, bei denen 
die Kinder mit bunten Garnen 
Muster auf Stoff stickten. Dann 
durften die Kinder unter Anleitung 
die Nähmaschine ausprobieren – 
spannend für viele! 

So sind unsere wunderbaren 

H ä k e l n  u n d  w i c k e l n  ( 3 B )  

LUFTIGE DRACHEN UND 
HEISSLUFTBALLONE 

In textilem Werken stellten wir 
Drachen mit einer Wickeltechnik 
her und häkelten unsere ersten 
Luftmaschen. So entstanden wun-
derschöne Heißluftballons, die wir 
zu einer farbenfrohen Herbstland-
schaft zusammenstellten. 
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Z w e i  M o n a t e  i n  d e r  V o r s c h u l k l a s s e  

BLITZLICHTER AUS DER MÄUSEKLASSE 

In den ersten Wochen des Schuljahres konnte man uns schon bei vielen Gelegenheiten zusehen, wie wir zu 

einer lernenden Gemeinschaft zusammenwachsen: beim Schmökern in unserer Schulbibliothek, beim Ent-

decken von Farben und Formen sowie beim künstlerischen Gestalten. Die Kinder machten auf spielerische 

Weise tolle Entdeckungen und lernten daher viel dazu. Schritt für Schritt geht es fröhlich weiter! 

T h e m e n s c h w e r p u n k t  M a t h e m a t i k  ( 3 B )  

WIR EROBERN DEN ZAHLENRAUM 1000! 

Der Oktober brachte unseren DrittklasslerInnen wirklich viel Neues. 

So hatten sie bald den Zahlenraum bis 1000 gemeinsam erkundet. 

Mit verschiedenen Materialien und Erklärungen wagen sie sich nun 

an die wirklich großen Zahlen heran und üben fleißig das Addieren 

und Subtrahieren mit großen Aufgaben. Und auch das Dividieren mit 

Rest geht doch kinderleicht! Gemeinsam haben sie eine neue 

Rechenoperation kennengelernt und fleißig geübt. 
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Austoben im Park vor 

dem Theaterbesuch. 

 

W i l l k o m m e n !  

CAMPUS TAG UND TAG DER 
OFFENEN TÜR 

Am 8. und am 17. 10.  öffneten wir 

alle Türen und zeigten unseren 

Gästen, wie wir gemeinsam ler-

nen,  lachen, singen und unser 

Schulleben gestalten. Über die 

vielen BesucherInnen haben wir 

uns sehr gefreut!  

H o h e r  B e s u c h !  

KINDERGÄRTEN ZU BESUCH IN 
DER SCHULE 

Im Oktober hatten wir auch 

mehrere Kindergartengruppen zu 

Besuch: Sie durften in unserer 

Vorschulklasse eine Unterrichts-

stunde miterleben, in den 3. Klas-

sen eine Geschichte hören, tanzen 

oder basteln oder von unserer 

Frau Direktorin eine Geschichte 

hören. Nach einer kleinen Jause 

verabschiedeten sich die jungen 

Gäste jeweils wieder. Schön war’s!  


